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junger Familien in das Neubaugebiet im
Talfeld. Die dort ursprünglich vorhandene
Fläche für einen 3. Kindergarten wurde
aber gegen den Widerstand der SPD für

Es wurde Zeit 
Was vor fünf Jahren als Ziel und zugleich
als politische Forderung der Rottendorfer
SPD im Wahlprogramm der Periode 2002 -
2008 ihren Niederschlag
gefunden hat, wird nun end-
lich in die Tat umgesetzt.

„Rottendorf braucht
familienfreundliche
Einrichtungen“,
so damals unsere Forderung.
Sie war wesentlich gestützt
auf das Ergebnis der Frage-
bogenaktion des SPD-Orts-
vereins vom November 2001.
Als familienfreundliche Ein-
richtungen forderten wir als einzige politi-
sche Gruppierung den Bau eines 3. Kinder-
gartens. Und zwar für mindestens zwei
Gruppen mit zugehörigen Betreuungsein-
richtungen bzw. Räumlichkeiten für Klein-
kinder unter drei Jahren.

Starker Zuzug und Engage-
ment
Bestärkt wurde unsere Haltung zu diesem
Zeitpunkt auch durch den Zuzug vieler

Kindergarten am Bremig wird erweitert

Wir wünschen
Ihnen ein 
besinnliches
Weihnachtsfest
und ein gutes
neues Jahr



Frühjahr 2007 Baubeginn
Die Pläne für den Anbau von einem Grup-
penraum und zwei Krippengruppen liegen
bereits dem Landratsamt Würzburg zur
Genehmigung vor. Ein weiterer Gruppen-
raum kann bei Bedarf noch angebaut wer-
den. Baubeginn soll im März 2007 und die
Fertigstellung im September 2007 sein.

Damit ist dann ein wichtiger Schritt getan ,
Rottendorf als kinder- und familienfreund-
liche Gemeinde weiter zu entwickeln. 

Robert Hesselbach
SPD-Fraktionsvorsitzender

Die Gemeinde hat das ehemalige Wasser-
schloss, über Jahrhunderte als katholi-
sches Pfarrhaus genutzt, erworben.
Dieser Erwerb war es, den die örtliche SPD
in ihr Wahlprogramm von 2002 – 2008 (wie-
derum als einzige politische Gruppierung)
aufgenommen hatte.
Gewinner sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger unserer Gemeinde. Gewagt hat dies die
örtliche SPD. Was viele ursprünglich belä-
chelten, andere als unmöglich und unmach-
bar bezeichneten, ist nun Wirklichkeit.

Die Zielvorgaben
Drei Punkte waren es, die zu diesem Schritt
führten:
1. vorhandene bauliche Werte der Nach-

welt erhalten
2. das rund 4000 m2 große Grundstück mit

großem Garten/Park, der ganzen Bevöl-
kerung für Erholungszwecke zugänglich
machen und

3. das Wasserschloss selbst einer anderen
Verwendung/Nutzung zuführen, z. B.
für kulturelle Zwecke.

Dass dieses Ziel noch in dieser Wahl-
periode verwirklicht werden kann, hängt
sicherlich mit glücklichen Umständen
zusammen, aber auch mit dem Engagement
des 1. Bgm. Rainer Fuchs und seiner Ver-
waltung, mit dem Mut von Pfarrer Arnold
Seipel und seinem großen Rückhalt in den
kirchlichen Gremien und ist letztendlich
auch dem Votum von acht Gemeinderätin-
nen und Gemeinderäten zu verdanken. 

Die Chronik
Der zeitliche Ablauf des
Geschehens:.
Die Erben des aufgelasse-
nen ehemaligen landwirt-
schaftlichen Anwesens ne-
ben der Kirche verkaufen
das Grundstück an die
Gemeinde. Diese erwirbt
das Wasserschloss und ver-
kauft eine Teilfläche aus
dem landwirtschaftlichen
Anwesen an die Kirche.
Die kirchlichen Planungen
zum Bau des Pfarrzentrums
wurden mit den gemeind-

Wohnungszwecke umgewidmet. Der Zeit-
geist, die Vereinbarkeit von Familie und
Beruf, das neue Bayerische Kinderbil-
dungs- und Betreuungsgesetz und auch die
Unterschriftenaktion des Elternbeirates
und der Eltern der Kindergartenkinder des
Kindergartens am Bremig haben nun end-
lich die Verantwortlichen dazu gezwungen,
initiativ zu werden. Insbesondere die Akti-
on der Eltern und des Elternbeirates, die
bereits seit acht Jahren mit der Zweckent-
fremdung des Turnraumes für eine fünfte
Kindergartengruppe unzufrieden waren
und sind, hat zu diesem schnellen Handeln
des Gemeinderates geführt.

Ein Schloss für die Bürger

SPD Ortsverein Rottendorf

Mitarbeiterbeteiligung
Kurt Beck hat ein detailliertes
Konzept für eine Mitarbeiter-
beteiligung angekündigt. Bis
Frühjahr werde eine SPD-
Arbeitsgruppe eine gesetzfähi-
ge Grundlage entwickeln.

Agenda 2010 greift
In einem Interview mit den
Stuttgarter Nachrichten führt
Kurt Beck das Wirtschafts-
wachstum und die sinkenden
Arbeitslosenzahlen auf die 
Reformen der Agenda 2010
und das Investitionsprogramm
der jetzigen Regierung zurück.

Vorsorgender Sozialstaat
Auf einer SPD-Programmkon-
ferenz hat Kurt Beck Eckpunk-
te für einen „Vorsorgenden So-
zialstaat“ erläutert: „Aufstieg
durch Leistung muss der Motor
der Gesellschaft sein, ohne
sich von den Hilfebedürftigen
abzuwenden.“ 

Initiative 50Plus
Arbeitsminister Franz Müntefe-
ring hat die „Initiative 50
Plus“ vorgestellt, mit der die
Beschäftigungschancen Älterer
deutlich verbessert werden
sollen. Sie ist zentraler Be-
standteil des arbeitsmarkpoliti-
schen Leitbildes „Generatio-
nen Arbeit“.

60 Jahre Bayerische 
Verfassung
SPD-Landtagsfraktionschef

SPD-Chef
Kurt Beck

Franz Maget, 
SPD-Fraktionsvor-
sitzender im
Bayerischen 
Landtag

Arbeitsminister
und Vizekanzker
Franz Müntefering
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lichen Planungen zur Verkehrsraum- und
Flächengestaltung abgestimmt und im
November 2006 war Baubeginn des Pfarr-
zentrums. Die Gemeinde ihrerseits ver-
wirklicht ihre Planungen ab Frühjahr 2007
und im Herbst 2007 können sich die Bürger
über einen attraktiven Kirchplatz mit
neuem Pfarrzentrum freuen.
Es wird wohl die Aufgabe des neuen Ge-
meinderates sein, sich mit der Nutzung
und Gestaltung des Wasserschlosses ein-

schließlich des Umgriffs zu beschäftigen.
Das Gebäude soll ein Schloss für die Bürger
werden. Machen Sie Vorschläge!
Teilen Sie uns „Ihre Vision“ mit. Wir be-
schäftigen uns gerne damit.

Ihre Kontakte:
E-mail: SPD-Rottendorf@spd-online.de
Robert Hesselbach, Fraktionssprecher 
☎ 500
Doris Wolf, Vorsitzende, ☎ 588

Hintere Reihe von links: Ingrid Hesselbach, Ursula 
Krombacher, Gabi Straub. Vordere Reihe von links: Emmi
Rohracker, Traudl Kuhnhäuser, Helga Fischer, Anne Gold,
Eva-Maria Hesselbach; auf dem Foto fehlt Antje Fehn

Der neue Vorstand der Arbeitsgemeinschaft sozialde-
mokratischer Frauen setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzende: Ingrid Hesselbach
2. Vorsitzende: Anne Gold
Finanzverwalterin: Helga Fischer
Schriftführerin: Antje Fehn
Pressesprecherin: Eva-Maria Hesselbach
Beisitzerinnen: Gabi Straub, Ursula Krombacher und
Emmi Rohracker
Revisorin: Traudl Kuhnhäuser

Ingrid Hesselbach bedankte sich bei Gabi Straub und
Ursula Krombacher für ihre hervorragende AsF-Arbeit
in den letzten 8 Jahren. 

18. März Frühjahrsmarkt  EN-Halle
15. Juli Kinderfest und Kinderflohmarkt EN-Halle
22. /23. September Spielzeugmarkt AsF
14.10.2007 Herbstmarkt der AsF EN-Halle

Von links nach rechts:
Erhard Gold, Ingrid Hesselbach, 
Detlef Wolf, Manuela Spiegel, 
Rene Schwalb, Christian Fries, 
Georg Rohracker, Eva-Maria 
Hesselbach (Kreisrätin), Georg
Wagenbrenner, Dr. Georg Reents,
Horst Winter, Doris Wolf (Vorsit-
zende), Robert Hesselbach 
(Fraktionsvorsitzender)  und 
Antje Fehn. Auf dem Foto fehlt 
Anne Schubert.

SPD Rottendorf  Vorstand

Der neue AsF-Vorstand stellt sich vor

AsF Veranstaltungstermine 2007

Franz Maget hat zum 60. Jah-
restag der Verabschiedung der
Bayerischen Verfassung be-
tont, wie hochaktuell diese ist
und wie sehr sie eine sozialde-
mokratische Handschrift trägt,
die entscheidend auf den ein-
zigen sozialdemokratischen
Nachkriegs-Ministerpräsiden-
ten Wilhelm Hoegner als einer
der Verfassungsväter zurück-
geht.

Müllgebühren sinken
Im Dezember 2005 beantrag-
ten Robert Finster (stellv. Land-
rat des Lankreises Kitzingen)
und die Rottendorfer Kreisrätin
Eva-Maria Hesselbach, beide
Verbandsräte im Zweckver-
band Abfallwirtschaft, eine
Neukalkulation der Verbren-
nungsgebühr im Müllheizkraft-
werk.
Aufgrund dieser Initiative und
der folgenden Diskussionen
beschloss der Zweckverband
des MHKW eine Gebühren-
senkung von 206 €/Tonne auf
129 €/Tonne für den Hausmüll
ab 1. Januar 2007.
Diese Reduzierung wird durch
das Kommunalunternehmen
des Landkreises Würzburg an
seine Bürger weitergegeben,
da die Verbrennungskosten
des MHKW einen großen
Anteil bei der Berechnung der
Müllgebühren einnehmen.

Die Müllgebühren werden sich
ab 2007 folgendermaßen än-
dern:
60 l: von 172 € auf 159 €
90 l: von 218 € auf 202 €
120 l: von 264 € auf 245 €
240 l: von 447 € auf 414 €.

Eine öffentliche Veranstaltung zum Thema „Gesundheitsreform“ ist für das Frühjahr ge-
plant. Termin wird in der Presse und im Internet SPD-Rottendorf.de bekannt gegeben.

SPD-Kreisrätin
Eva-Maria Hessel-
bach
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Winterwanderung nach Randersacker

FRÜHLINGSREISE NACH OBERITALIEN

Termine    Infos    Veranstaltungen    Service

Unter unserem Motto „Wein, Kultur und frische Luft“ laden wir Sie recht
herzlich zu unserer Winterwanderung nach Randersacker ein. 
Dort angekommen, spendieren wir Ihnen zum Aufwärmen ein Glas
Glühwein. Herr Herbert Haas führt uns ca. eine Stunde durch den Wein-
ort. Anschließend haben Sie die Möglichkeit, mit uns in die Heckerwirt-
schaft Steigerwald einzukehren, um sich aufzuwärmen und zu verpflegen.
Der Heimweg kann gemeinsam mit der Gruppe, einzeln oder mit unserem
Fahrservice erfolgen.  
Der SPD-Ortsverein Rottendorf freut sich auf Ihr Kommen. 

Erwachsenen- und Kinderkleidermarkt
Die AsF gibt der Bevölkerung wieder die Gelegenheit, Erwachsenen- und Kinderkleider zu verkaufen.

am So., 18. März 2007
von 14 Uhr bis 17 Uhr
in EN-Halle Rottendorf

4. – 9. Juni 2007 
(2. Pfingstferienwoche)

Venedig, Mailand, Verona
und der Gardasee stehen
auf dem Programm dieser
6-tägigen Fahrt. Aus-
gangspunkt der Ausflüge
wird Verona sein. Über-
nachtungen in einem
guten Mittelklasse-Hotel.

FISCHESSEN
Zum traditionellen Fischessen lädt der SPD-Ortsverein 

am Aschermittwoch, 21. Februar 2007 um 18 Uhr 
in die Erasmus-Neustetter-Halle ein.

Wie auch in den Vorjahren werden wir Ihnen zwei leckere preisgünstige 
Fischgerichte mit Nachtisch anbieten. 

Auch für reichhaltige Auswahl an Getränken ist gesorgt.

Die Tisch-Reservierung nehmen Sie bitte unter den Telefonnummern
vor: Tel. 09302/500 oder Tel. 09302/1612
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee und Kuchen gesorgt sein.

Ingrid Hesselbach, Vorsitzende 

Abfahrt am Montag, den 4. 6., 5:30 Uhr am
Dorfplatz. Rückkehr am Samstag, den 9. 6.
gegen 23:00 Uhr. 
Der Reisepreis beträgt 300 €. Für Kinder
unter 18 Jahren gibt es 20 % Ermäßigung.

Nähere Infos und ein ausführliches Pro-
gramm gibt es bei Erhard Gold, Tel. 1612;,
E-Mail: SPD-Rottendorf@spd-online.de
An der Fahrt können selbstverständlich
auch Nichtmitglieder teilnehmen.

-

am Samstag, 13. Januar 2007  •  Treffpunkt Parkplatz Neukauf  •  Abmarsch 11 Uhr




